
14. September 2014 - 18:00 Uhr  
BCF Wolfratshausen – FSV Aufkirchen  
(Kreisklasse Damen) 

Das Auftaktspiel der 2. Damenmannschaft war 
beileibe nicht einfach! Der Rasenplatz auf dem die 
Damen normalerweise spielen, war nach dem 
Punktspiel der 1. Herrenmannschaft, die 
bekannterweise in der Bayernliga spielen, 
unbespielbar. So fand das Spiel auf dem 
Kunstrasen statt. Damit kamen die Spielerinnen 
des FSV Aufkirchen deutlich besser zurecht als 
die Heimmannschaft. 

Vor allem der Torhüterin Evi Geissler, die nach 
diesem Spiel in ihren Auslandsaufenthalt startet, 
und der schwer schuftenden Abwehr des BCF ist 
es zu verdanken, dass es bis kurz vor dem 
Halbzeitpfiff noch 0:0 stand! 

Dann allerdings kam, drei Minuten vor der Pause 
nach einer absoluten Glanzparade ein unhaltbarer 
Nachschuss und damit der Rückstand von 0:1. 

Der Trainer Christian Firlus stellte in der Pause 
mehrfach um. So löste er für gute 10 Minuten die 
Viererkette zu Gunsten einer Dreierkette auf. Der 
dadurch personell verstärkte Angriff des BCF 



setzte die Spielerinnen des FSV unter 
Druck. Einen klarer Handelfmeter, den der 
Schiedsrichter Heiko Arndt trotz vehementer 
Proteste aus den Reihen des FSV erkannte, 
verwandelte Nicole Lang, mit gewohnter Routine 
und ihrem unvergleichlich starkem Schuss zum 
1:1! 

„Die haut den rein als wie nix, und das bei dem 
Spielstand!“, meinte der Trainer nach dem Spiel 
begeistert! 

Kurz vor dem Schlußpfiff sahen die Fans des BCF 
einen weiteren Elfmeter, aber „da war dem 
Schiedsrichter wohl die Sicht verdeckt“, meinte 
Betreuer Uli Lang nach dem Spiel! Die 
Nachspielzeit bot noch ein Chance für Nathalie 
Lang auf den Siegtreffer, aber die Torhüterin des 
FSV reagierte perfekt und so endete das Spiel, 
das von Kampfgeist auf beiden Seiten geprägt 
war, mit 1:1.  

Vielen Dank an die supernetten, fairen Mädels 
aus Aufkirchen. Vor allem aber vielen Dank an die 
unglaublich vielen Zuschauer und Fans, den 
Trainer mit seinem Einsatz von der Bank, der die 
BCF-Mädels unglaublich gut motivieren kann. 

Wir sind gespannt auf die nächsten Spiel in der 



Kreisklasse, denn da ist noch viel Luft nach oben 
und wenn die Stimmung immer so gut ist wie 
heute, dann erwartet uns noch viel Freude in 
dieser Saison! 

	  


